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An(ge)dacht 2 

Zum Gottesdienst gehen!   

Diese Überschrift wählten Konfis für 
ihr Bild, das den Gemeindebrief 
schmückt. Denn der Gottesdienst ist 
zentral für jede Gemeinde! Er kann 
wirklich gut tun, Wellness sein für 
die Seele. Dann freuen sich die 
Menschen wie auf dem Titelbild, 
dann erfüllt sich der Wunsch des 
Psalmisten, „zu schauen die schö-
nen Gottesdienste des HERRN“ 
(Psalm 27,4). Aber gelingt es uns 
auch, wirklich attraktive Gottes-
dienste zu feiern? 

Am 30. Oktober wurden im Festgot-
tesdienst vier Altarbibeln feierlich 
überreicht, denn wir haben nicht nur 
die drei Kirchen in unseren 
Dörfern, sondern auch noch 
die alte Essinger Wendeli-
nuskapelle, in der wir im 
Sommer monatlich Gottes-
dienste feiern. Oftmals wird in 
jedem Ort ein Gottesdienst 
angeboten, dazu kommen 
noch Trauungen, Kindergot-
tesdienst und spezielle An-
gebote wie die Adventsandacht mit 
Tiersegnung im Dreihof oder der 
Ökumenische Weltgebetstag der 
Frauen. Wir bieten also eine bunte 
Vielfalt an Gottesdiensten für un-
sere Gemeindeglieder und liegen 
mit gut 150 Angeboten im Jahr de-
kanatsweit an der Spitze. 

Aufgrund der Neubaugebiete und 
der wachsenden Kinderzahl, die die 
Kindergärten vor Herausforderun-
gen stellen, haben wir uns im Pres-

byterium zum Ziel gesetzt, Famili-
engottesdienste regelmäßig zu 
feiern. Neben der Kinderkirche und 
dem Gottesdienst für die Kleinsten 
werden wir etwa alle 2 Monate zent-
rale Familiengottesdienste um 11 
Uhr anbieten.  

Seit 1½ Jahren zählen wir auch die 
Gottesdienstbesucher, um zu erhe-
ben, welche Gottesdienstzeiten ger-
ne wahrgenommen werden. Das 
nicht wirklich überraschende Ergeb-
nis: Die meisten kommen sonntags 
um 10:15 Uhr zusammen! Wobei die 
Zahl der Gottesdienstbesucher auch 
während des Jahres stark schwankt. 
Wir erwarten nicht nur volle Gottes-
dienste wie an Heilig Abend oder an 

Pfingsten, sondern beklagen 
auch schwach besuchte Got-
tesdienste im Januar und 
Februar. Wir haben daher 
beschlossen, die bereits in 
den Sommerferien angewand-
te Praxis anzuwenden und 
„nur“ zwei Gottesdienste am 
Sonntag anzubieten. Eigent-
lich sind wir seit nunmehr 40 

Jahren ja eine Kirchengemeinde! 
Wenn in Dammheim beispielsweise 
eine Trauerfeier war, dann wird 
auch in Essingen des Verstorbenen 
gedacht, und wenn in Essingen eine 
Taufe gefeiert wird, nehmen wir den 
Täufling in allen Gottesdiensten am 
Wochenende in die Fürbitte mit auf. 
Wir sind also eine Kirchengemeinde, 
warum dann nicht auch ab und zu 
beim Kirchgang? Heutzutage setzen 
wir uns schließlich für fast alle Ziele 
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ins Auto oder aufs Fahrrad. Statt 
leere Bankreihen also gemeinsame 
Gottesdienste! Wer nicht mobil ist, 
kann gerne im Pfarramt Bescheid 
geben, die Gemeindeglieder werden 
dann eine ¼ Stunde vor Gottes-
dienstbeginn vor der verwaisten 
Kirche oder gar von zu Hause ab-
geholt. Vielleicht bilden sich ja auch 
mit der Zeit Fahrgemeinschaften. 

Das Presbyterium ist sich einig: Wir 
möchten gerne attraktive Gottes-
dienste feiern; also solche, die 
Freude machen und Tiefgang haben 
und die Gemeindeglieder bereichert 
und gesegnet entlassen. Das klappt 
nicht jeden Sonntag gleich gut: Mal 
spricht mich eine Predigt oder die 
Liedauswahl an, mal fehlt mir etwas. 
Aber vielleicht haben Sie ja Ideen 
wie die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, was den Kirchenbesuch 
noch attraktiver macht? 

Wer gerne musikalisch oder inhalt-
lich mitwirken möchte, ist herzlich 
willkommen. Mich freut es, wenn 
weitere Gemeindeglieder den Got-
tesdienst mitgestalten. 

Unsere Kirchengemeinde ist einge-
bunden in die Kooperationszone 
und im Dekanat. Wir verweisen auf 
interessante Gottesdienste in der 
Nachbarschaft und haben für Ad-
vent erneut eine Predigtreihe der 
Storchengemeinden vorgesehen. 
Pfarrerin Schieder aus Offenbach 
eröffnet den Reigen an Adventslie-
dern am 1. Advent mit „Macht hoch 
die Tür“. Am 2. Advent werde ich 
der Frage von Paul Gerhardt nach-

gehen: „Wie soll ich dich empfan-
gen?“ Am 3. Advent legt Helmut 
Gingerich aus Hochstadt einen 
wunderbaren Klassiker aus: „O Hei-
land, reiß die Himmel auf“. Die Rei-
he beschließt Pfarrerin Beate Rahm 
aus Herxheim bei einem zentralen 
Gottesdienst am 4. Advent in 
Dammheim mit „O komm, o komm, 
du Morgenstern“. 

Geht es Ihnen auch so? Wenn ich 
solch bekannte Liedanfänge höre, 
dann erklingt in mir die Melodie und 
ich summe mit (, wenn mir der Text 
ausgeht ). Lieder in Moll stimmen 
mich eher nachdenklich, während 
ich andere Lieder am liebsten aus 
voller Kehle schmettere. Für mein 
Glaubensleben gehört Musik dazu. 

Und was gehört für Sie zu unserem 
Glauben? Was zeichnet ihn aus? 
Die Konfis zählen auf, dass wir als 
Kirche gleichermaßen im Kindergar-
ten, in den Schulen und im Alters-
heim präsent sein sollen. Doch was 
ist mit den Generationen, die berufs-
tätig sind, die eingedeckt sind mit 
Verpflichtungen und froh sind, wenn 
sie am Sonntag mal nicht verplant 
sind und die Beine hochlegen kön-
nen? Was brauchen Sie für Ihr See-
lenheil? Was tut Ihnen gut? 

Es ist an der Zeit, dass wir als Kir-
che neu darüber ins Gespräch 
kommen, was wir wirklich wollen 

und wie wir es mit Gottes 
Hilfe erreichen.  

Ihr Pfr. Richard Hackländer 
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Tag Zeit Veranstaltung  Ort 

10.11. 20:00 Der Ökumenische Gemeindetreff lädt ein:  

Wie gehen wir mit Krankheit um? 

Biblischer Befund und christl. Handeln.  
Referent: Pfr. Richard Hackländer 

Bürgersaal  
im Rathaus 
Bornheim 

11.11. 17:30 Martinsumzug nach ökumenischem Familien-
gottesdienst 

Kath. Kirche 
Bornheim 

11.11. 17:30 Martinsumzug mit einem Anspiel von Kindern 
des Prot. Kindergartens Sonnenstrahl 

Dalberghalle 
Essingen 

14.11. 19:00 Spieleabend (Diakonieverein Bornheim) im GH  Dammheim 

14.11. 19:30 „Reformation  in Landau im 16. Jahrhundert“ 
(Referent: Stadthistoriker Dr. Michael Martin) 

Gemeindeh. 
Stiftskirche  

17.11. 19:30 Öffentliche Presbyteriumssitzung Dammheim 

23.11.  14:30  Das Dekanatsfrauenteam lädt ein: Engel – 
nicht nur zur Weihnachtszeit 
Sie dürfen gerne einen Engel mitbringen, mit 
dem Sie etwas Besonderes verbindet.  
Es gibt Gelegenheit zum Austausch, Musik zu 
genießen und meditativ zu tanzen. 

Gemeindeh. 
der Lukas-
kirche LD, 
Dresdnerstr. 
109 

23.11. 19:30 „Was feiern wir 2017? Zur Aktualität von Lu-
thers reformatorischer Entdeckung“  
Vortrag von Kirchenpräsident Christian Schad 

Gemeindeh. 
Stiftskirche 
Landau 

27.11. 17:00 Eröffnung der Krippensaison  
(bei schlechtem Wetter in der Kath. Kirche) 

Wachthäusel 
Bornheim 

27.11. 18:00 Adventsfensteraktion (Ort s. Aushang) Dammheim 

27.11. 18:00 Adventskonzert 
des Männergesangvereins Essingen 

Prot. Kirche 
Essingen 

28.11. 19:30 Vortrag: „Wie sah Martin Luther aus? 
Lutherbilder aus sechs Jahrhunderten und 
ihre Bedeutung für den Protestantismus“  
(Dr. Gabriele Stüber, Archivdir. i.K. Speyer) 

Gemeindeh. 
Stiftskirche 
Landau 

1.12. 19:00 Ökumenisches Gebet im Advent, anschließend 
Selbstgebackenes, Punsch und Glühwein 

Bürgersaal 
Bornheim 
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Tag Zeit Veranstaltung  Ort 

4.12. 16:00 „Kleine Hausmusik“ zum Advent mit Schülerin-
nen und Schülern von Christa Breitenbach  

Gemeindeh. 
Essingen 

4.12. 18:00 Adventsfensteraktion (Ort s. Aushang) Dammheim 

7.12. 15:00 Gemeindenachmittag bei Kaffee und Plätzchen 
mit dem Ökumenischen Gebet im Advent 

Gemeindeh. 
Essingen 

10.-
11.12. 

 Essinger Weihnachtsmarkt, u.a. mit einem 
Waffelstand der Elternschaft des Kindergartens 
Essingen 

Rathausplatz 
Essingen 

11.12. 18:00 Adventsfensteraktion mit Präparand/innen Dammheim 

11.12. 18:00 Adventskonzert 
mit Werken von Wolfgang Amadeus Mozart, 
vorgetragen von Katharina Kunz (Sopran), Ju-
dith Ritter (Alt), Henning Klocke (Tenor), Philip 
Niederberger (Bass), dem Südpfälzischen 
Kammerorchester und der Landauer Kantorei  

Stiftskirche 
Landau 
Eintrittskar-
ten im Vor-
verkauf: 
23/18/13 € 

12.12. 19:00 Spieleabend (Diakonieverein Bornheim) im GH  Dammheim 

14.12. 15:00 Gemeindenachmittag bei Kaffee und Plätzchen 
mit dem Ökumenischen Gebet im Advent 

Gemeindeh. 
Dammheim 

18.12. 18:00 Adventsfensteraktion (Ort s. Aushang) Dammheim 

26.12. 17:00 Festliches Weihnachtskonzert mit dem En-

semble „Rennquintett“ 

Stiftskirche 
Landau 

1.1.-
17.2. 

 Am 1.1. wird um 19 Uhr die Ausstellung 
„Wie sah Martin Luther aus? Lutherbilder 
und ihre Bedeutung für den Protestantis-
mus“ eröffnet. 

Gemeindeh. 
der Johan-
neskirche, 
Landau 

9.1. 19:00 Spieleabend (Diakonieverein Bornheim) im GH  Dammheim 

12.1. 19:30 Vortrag: „Kaiser Karl V. vor den Herausforde-
rungen der Reformation“ (Dr. Ulrich A. Wien) 

Gemeindeh. 
Stiftskirche  

12.1. 20:00 Der Ökumenische Gemeindetreff lädt ein:  

Die Bibel und die Kirche(n)  

Die Hl. Schrift im Leben der Gläubigen  
Referent: Diakon Gottfried Böhm 

Bürgersaal  
im Rathaus 
Bornheim 
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Tag Zeit Veranstaltung  Ort 

18.1. 15:00 Gemeindenachmittag „Kaffeekanne“. Austausch 
und Liedersingen bei Kaffee und Kuchen 

Gemeindeh. 
Essingen 

19.1. 19:30 Öffentliche Presbyteriumssitzung Bornheim 

25.1. 15:00 Gemeindenachmittag „Kaffeekanne“. Austausch 
bei Kaffee und Kuchen 

Gemeindeh. 
Dammheim 

29.1. 17:00 Neujahrskonzert 
des Zupforchesters Essingen 

Prot. Kirche 
Essingen 

3.-5.2. Chorfreizeit des Chors Crescendo  
Ideal auch für Neulinge! 

Trippstadt 

9.2. 20:00 Der Ökumenische Gemeindetreff lädt ein:  
Die Bibelübersetzung Martin Luthers – 
ihre kulturelle Bedeutung und die nach 1984 
erstmals wieder revidierte Ausgabe 2017. 
Referent: Pfr. Richard Hackländer 

Bürgersaal  
im Rathaus 
Bornheim 

11.2.    19:00 Pop-Oratorium: „Luther“ – Das Projekt der 
1000 Stimmen von Michael Kunze und 
Dieter Falk. Infos unter www.luther-oratorium.de 

SAP-Arena 
Mannheim 

13.2. 19:00 Spieleabend (Diakonieverein Bornheim) im GH  Dammheim 

15.2. 15:00 Gemeindenachmittag zu den Philippinen 

(Weltgebetstagsland 2017). Bildreicher Vortrag 
Referentin: Hedy Zimmer 

Gemeindeh. 
Essingen 

16.2. 19:30 Öffentliche Presbyteriumssitzung Dammheim 

20.2. 19:30 Vortrag: „Reformation und Frauen“  
Referentin: Christine Kohl-Langer, Landau 

Gemeindeh. 
Stiftskirche  

22.2. 15:00 Gemeindenachmittag zu den Philippinen 
Referentin: Hedy Zimmer 

Gemeindeh. 
Dammheim 

3.3. 19:00 Ökumenischer Weltgebetstag der 
Frauen, erarbeitet von Frauen der Philippi-

nen. Anschließend wird zu (landestypischen) 
Köstlichkeiten eingeladen. 

Gemeindeh. 
Essingen 
und DGH 
Bornheim 
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Von Wärme, Licht und 
Zuversicht 
Dieses Jahr hat uns die Sonne des 
Sommers lange verwöhnt. Bis weit 
in den September wurden uns Licht 
und Wärme geschenkt. Nun wird es 
früh dunkel und es ist kalt gewor-
den. Man trifft sich nicht mehr zufäl-
lig auf der Straße oder am Garten-
zaun. In diesen Tagen leben wir in 
unsere Häuser und Wohnungen 
zurückgezogen.  
Es ist sicher kein Zufall, dass wir im 
November unserer Verstorbenen 
gedenken und unser Weihnachtsfest 
in den Tagen feiern, in denen die 
Nächte die längsten im ganzen Jahr 
sind. In diesen Monaten spüren wir 
unsere Sehnsüchte nach Licht, 
Wärme und Gemeinschaft in beson-
derer Weise. Wir spüren in dieser 
Zeit, wie stark wir Menschen ver-
missen, die bereits verstorben sind 
und möchten sie in unserer Erinne-
rung lebendig halten.  
In der Adventszeit kehren Momente 
angenehmer Vorfreude auf die 
Weihnachtszeit in unsere Wohn-
zimmer ein. Kerzen verbreiten ihr 
warmes und lebendiges Licht. An 
den Weihnachtstagen kommt dann 
vielleicht die ganze Familie zusam-
men und der Weihnachtsbaum er-
strahlt im Glanz vieler kleiner Lich-
ter. Unsere zutiefst menschliche 
Sehnsucht nach Licht, Wärme und 
Gemeinschaft sucht hier an diesen 
besonderen Tagen des Jahres ihre 
Erfüllung.  
Zusammen mit der Familie besuchen 

wir den Gottesdienst an Heilig-
abend. Das erwartungsfrohe Ge-
murmel, das Geraschel von Män-
teln, der ganz eigene Duft in der 
Kirche, das Strahlen des Weih-
nachtsbaumes. Der Zauber umfängt 
die ungeduldig auf die Bescherung 
wartenden Kinder und weckt warme 
Erinnerungen bei den Erwachsenen 
jeden Alters. 
Der Gottesdienst beginnt und es 
werden jene Texte verlesen, die seit 
vielen Jahrhunderten unseren 
menschlichen Sehnsüchten Worte 
verleihen können. Schon der Pro-
phet Jesaja tröstet sein Volk, wenn 
er verspricht: „Das Volk, das im 
Finstern wandelt, sieht ein großes 
Licht, und über denen, die da woh-
nen im finstern Lande, scheint es 
hell.“ (Jes 9,1) Die Geschichte geht 
weiter. Vor 2000 Jahren strahlt die 
Klarheit des Herrn gerade den Hir-
ten in die Finsternis auf dem Felde 
bei den Hürden… Für die Dauer des 
Gottesdienstes können wir uns ge-
tröstet wissen in Texten, die nicht an 
der Welt, den Menschen und Gott 
zweifeln. Sie sprechen uns ganz 
unverschämt zu, dass es Gott ist, 
der das Gute für seine Schöpfung 
und uns Menschen will.  
Der Same der Zuversicht, der in der 
Christnacht vielleicht erneut in unse-
re Herzen gepflanzt wird, kann 
wachsen und uns eine Sicherheit im 
Leben zusprechen, die weit über die 
dunklen Tage des Winters hinaus-
trägt und das Gute im neuen Jahr 
als Geschenk erkennen lässt.  

Stefan Höhn 
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Datum Uhrzeit/Ort Predigt/Gottesdienst (Predigttext)/Prediger/in 

Fr,  
11.11. 

11:15 Uhr 
Dammheim  

Kinderkirche am Martinstag 
Kindergartenteam Dammheim  

Fr,  
11.11. 

17:30 Uhr 
St. Laurentius, 
Bornheim  

Ökumenischer Familiengottesdienst, 
anschließend Umzug am Martinstag 
Diakon Gottfried Böhm u. Pfr. Richard Hackländer 

Sa,  
12.11. 

17:00 Uhr 
Dammheim 

Ökumenischer Familiengottesdienst, 
anschließend Umzug am Martinstag 
Diakon Gottfried Böhm u. Pfr. Richard Hackländer 

 18:30 Uhr 
Bornheim  

Hoffnung für die ganze Schöpfung 
Gottesdienst (Röm 8,18-23) 
Pfarrer Richard Hackländer 
Kollekte für die Arbeit christlicher Friedensdienste 

So,  
13.11. 

09:00 Uhr 
Essingen  

Gottesdienst (Röm 8,18-23)  
Pfarrer Richard Hackländer  
(Kollekte s.o.) 
Nach dem Gottesdienst in der Prot. Kirche Dammheim folgt 
eine Gedenkfeier für den Frieden vor dem Mahnmal. 

 10:15 Uhr 
Dammheim  

Mi,  
16.11. 

15:00 Uhr 
GH Dammheim 

Gottes Güte leitet zur Buße 
Andacht zum Buß- und Bettag (Röm 2,1-11) 
Lektorin Erika Körner, 
anschließend Gemeindenachmittag 
bei Kaffee und Kuchen  
Kollekte für die Diakonie Katastrophenhilfe 

 15:00 Uhr 
GH Essingen 

Andacht zum Buß- und Bettag (Röm 2,1-11) 
Vikar Stefan Höhn, 
anschließend Gemeindenachmittag 
bei Kaffee und Kuchen (Kollekte s.o.) 

 19:00 Uhr 
Bornheim  

Gottesdienst zum Buß- und Bettag (Röm 2,1-11) 
Vikar Stefan Höhn (Kollekte s.o.) 

Sa,  
19.11. 

17:00 Uhr 
Wendelinus-
kapelle Essingen  

„… dass ihr euch untereinander liebt“ 
Kirchliche Trauung zweier Essinger (Joh 13,34f.) 
Pfarrer Richard Hackländer 

 18:30 Uhr 
Essingen  

Gott wird abwischen alle Tränen 
Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken der Verstorbenen (Offb 21,1-7)  
Pfarrer Richard Hackländer  
Kollekte für die Hospizhilfe in der Landeskirche  
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Datum Uhrzeit/Ort Predigt/Gottesdienst (Predigttext)/Prediger/in 

So,  
20.11. 

09:00 Uhr 
Dammheim  

Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeitssonntag  
mit Gedenken der Verstorbenen (Offb 21,1-7)  
Pfarrer Richard Hackländer (Kollekte s.o.) 

 10:15 Uhr 
Bornheim  

Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeitssonntag  
mit Gedenken der Verstorbenen (Offb 21,1-7)  
Pfarrer Richard Hackländer (Kollekte s.o.) 

Mi,  
23.11. 

19:00 Uhr 
Edesheim  

Taizé-Andacht in St. Peter und Paul 
Meditative Andacht mit den Taizé-Liedern 

Sa,  
26.11. 

18:30 Uhr 
Bornheim  

„Macht hoch die Tür, 
die Tor macht weit“ (EG 1) 
Gottesdienst zum 1. Advent 
in der Predigtreihe zum Adventslied  
Pfarrerin Barbara Schieder 

So,  
27.11. 

09:00 Uhr 
Dammheim  

 10:15 Uhr 
Essingen  

Do,  
1.12. 

19:00 Uhr 
Rathaus 
Bornheim  

Ökumenisches Gebet im Advent 
Diakon Gottfried Böhm u. Pfr. Richard Hackländer, 
anschließend gibt es Selbstgebackenes, Glühwein 

Sa,  
03.12. 

18:00 Uhr 
Dammheim  

Ökumenische musikalische Andacht  
mit dem Chor Contrapunkt 
Diakon Gottfried Böhm u. Pfr. Richard Hackländer 

So,  
04.12. 

09:00 Uhr 
Essingen  

„Wie soll ich dich empfangen“ (EG 11) 
Gottesdienst zum 2. Advent  
in der Predigtreihe zum Adventslied  
Pfarrer Richard Hackländer 
In Bornheim mit der Taufe von Kai Bentz 

 10:15 Uhr 
Bornheim  

Mi,  
07.12. 

15:00 Uhr 
GH Essingen  

Ökumenisches Gebet im Advent 
Diakon Gottfried Böhm u. Pfr. Richard Hackländer 

Sa,  
10.12. 

15:00 Uhr 
Essingen  

Einander in Liebe tragen können 
Kirchliche Trauung (Epheserbrief 4,2b.3) 
von Birgit und Frank Bentz 
Vikar Stefan Höhn 

 18:30 Uhr 
Essingen  

„O Heiland, reiß die Himmel auf“ (EG 7) 
Gottesdienst zum 3. Advent  
in der Predigtreihe zum Adventslied 
Pfarrer Helmut Gingerich 

So,  
11.12. 

09:00 Uhr 
Bornheim 
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Datum Uhrzeit/Ort Predigt/Gottesdienst (Predigttext)/Prediger/in 

So,  
11.12. 

10:15 Uhr 
Dammheim 

„O Heiland, reiß die Himmel auf“ (EG 7) 
Gottesdienst zum 3. Advent  
in der Predigtreihe zum Adventslied 
Pfarrer Helmut Gingerich 

Mi,  
14.12. 

15:00 Uhr 
GH Dammheim  

Ökumenisches Gebet im Advent 
Diakon Gottfried Böhm u. Pfr. Richard Hackländer 

Mi,  
14.12. 

10:45 Uhr 
Essingen  

Marias Esel erzählt 
Kinderkirche im Advent 
Vikar Stefan Höhn 

Do,  
15.12. 

17:00 Uhr 
Dammheim  

Ökumenischer Schulgottesdienst zum Advent 
mit Krippenspiel 
Vikar Stefan Höhn 

Sa,  
17.12. 

17:15 Uhr 
Reiterhof Bützler 
Essingen-Dreihof 

Adventsandacht mit Tiersegnung 
bei der Adventsfeier auf dem Reiterhof 
Pfarrer Richard Hackländer 

So, 
18.12. 

10:15 Uhr 
Dammheim  

„O komm, o komm, du Morgenstern“ (EG 19) 
Zentraler Gottesdienst zum 4. Advent  
in der Predigtreihe zum Adventslied 
Pfarrerin Beate Rahm 

Do,  
22.12. 

10:45 Uhr 
Dammheim  

Marias Esel erzählt 
Kinderkirche  
Vikar Stefan Höhn 

Sa,  
24.12. 

15:30 Uhr 
Bornheim  

Familiengottesdienst an Heilig Abend  
mit Krippenspiel des Kindergottesdienstes 
Pfarrer Richard Hackländer 
Kollekte für die Spendenaktion „Brot für die Welt“ 

 16:00 Uhr 
Dammheim  

Und dann war Stille… 
Familiengottesdienst (Lk 2,1-14) 
Vikar Stefan Höhn (Kollekte für „Brot für die Welt“) 

 17:00 Uhr 
Essingen  

Familiengottesdienst an Heilig Abend 
mit Krippenspiel des Kindergottesdienstes 
Pfr. Richard Hackländer (Kollekte für „Brot für die Welt“) 

 22:30 Uhr 
Essingen  

Aus Davids Stamm und von Propheten verheißen 
Meditative Christnacht an Heilig Abend 
Vikar Stefan Höhn 
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Datum Uhrzeit/Ort Predigt/Gottesdienst (Predigttext)/Prediger/in 

So,  
25.12. 

09:00 Uhr 
Dammheim  

Jesus Christus – das Licht der Welt? 
Abendmahlsgottesdienst am  
1. Weihnachtstag (Johannes-Ev. 8,12-16) 
Pfarrer Richard Hackländer 

 10:15 Uhr 
Bornheim  

Abendmahlsgottesdienst am  
1. Weihnachtstag (Johannes-Ev. 8,12-16) 
mit dem Chor Crescendo  
Pfarrer Richard Hackländer 

Mo,  
26.12. 

10:15 Uhr 
Essingen  

Abendmahlsgottesdienst am  
2. Weihnachtstag (Johannes-Ev. 8,12-16) 
Pfarrer Richard Hackländer 

Sa,  
31.12. 

17:30 Uhr 
Dammheim  

Stillesein und Hoffen 
Gottesdienst zum Altjahresabend (Jes 30,15-17) 
Vikar Stefan Höhn 

 17:30 Uhr 
Bornheim  

Gottesdienst zum Altjahresabend (Jes 30,15-17) 
Lektorin Erika Körner 

 18:30 Uhr 
Essingen  

Gottesdienst zum Altjahresabend (Jes 30,15-17) 
Vikar Stefan Höhn 

So,  
01.01. 

2017 

18:00 Uhr 
Bornheim  
 
 
 
 
 

„Gott spricht: Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch.“ (Ezechiel 36,26) 
Zentraler Gottesdienst zur 
Jahreslosung 2017 
Pfarrer i.R. Robert Gutzler 

So,  
08.01. 

09:00 Uhr 
Bornheim  

Und Jesus begann zu predigen 
Gottesdienst (Mt 4,12-17) 
Vikar Stefan Höhn 
Kollekte für die Partnerkirchen in Bolivien, Ghana, Korea und 
Papua 

 10:15 Uhr 
GH Essingen  

Gottesdienst (Mt 4,12-17) 
Vikar Stefan Höhn (Kollekte s.o.) 

Für Dammheim bieten wir nach Anmeldung im Pfarramt (06347-

423) eine Mitfahrgelegenheit um 10 Uhr nach Essingen an. 

So,  
15.01. 

09:00 Uhr 
GH  
Dammheim  

Wie sieht Gott aus? 
Abendmahlsgottesdienst (2. Mose 33,17b-23) 
Pfarrer Richard Hackländer 
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Datum Uhrzeit/Ort Predigt/Gottesdienst (Predigttext)/Prediger/in 

So,  
15.01. 

10:15 Uhr 
Bornheim  

Abendmahlsgottesdienst (2. Mose 33,17b-23) 
Pfarrer Richard Hackländer 
mit dem neuen Chor Vivida Vox 
Für Essingen bieten wir nach Anmeldung im Pfarramt (06347-
423) eine Mitfahrgelegenheit um 10 Uhr nach Bornheim an. 

Mi,  
18.01. 

10:45 Uhr 
Essingen  

Jesus und der blinde Bartimäus 
Kinderkirche (Markus-Evangelium 10,46-52) 
Pfarrer Richard Hackländer 

Do,  
19.01. 

10:45 Uhr 
Kindergarten 
Dammheim  

Jesus und der blinde Bartimäus 
Kinderkirche (Markus-Evangelium 10,46-52) 
Pfarrer Richard Hackländer 

So,  
22.01. 

09:00 Uhr 
GH Essingen  

Brauchen wir Wunder? 
Gottesdienst (Johannes-Evangelium 4,46-54) 
Vikar Stefan Höhn  

 10:15 Uhr 
GH Dammheim  

Gottesdienst (Johannes-Evangelium 4,46-54) 
Vikar Stefan Höhn 
Für Bornheim bieten wir nach Anmeldung im Pfarramt eine 
Mitfahrgelegenheit um 10 Uhr nach Dammheim an. 

Sa, 
28.01. 

16:30 Uhr 
Kath. Kirche 
Essingen  

Ökumenischer Gottesdienst  
Pfarrer Johannes Klaka und 
Pfarrer Richard Hackländer 

So,  
29.01. 

11:00 Uhr 
Bornheim  

Jesus und der sinkende Petrus 
Zentraler Familiengottesdienst mit dem Kinder-
gottesdienst (Matthäus-Evangelium 14,22-33) 
Pfarrer Richard Hackländer 
Kollekte für die Bibelverbreitung in der Welt 
Für Essingen und Dammheim bieten wir nach Anmeldung im 
Pfarramt (06347-423) eine Mitfahrgelegenheit um 10:45 Uhr 
an. 

So,  
05.02. 

09:00 Uhr 
GH Dammheim  

Die Berufung des Mose 
Gottesdienst (2. Mose 3,1-10) 
Lektorin Bettina Jung 

 10:15 Uhr 
GH Essingen  

Gottesdienst (2. Mose 3,1-10) 
Lektorin Bettina Jung 
Für Bornheim bieten wir eine Mitfahrgelegenheit um 10 Uhr an. 

Sa,  
11.02. 

16:00 Uhr 
GH Dammheim  

Gottesdienst für die Kleinsten 
Pfarrer Richard Hackländer und Elvira Schley 



Gottesdienste und Andachten 13 

Datum Uhrzeit/Ort Predigt/Gottesdienst (Predigttext)/Prediger/in 

So,  
12.02. 

10:15 Uhr 
Bornheim  

Herzenssache! 
Zentraler Gottesdienst mit Liebesliedern 
für Verliebte und Liebespaare 
mit dem Chor Crescendo 
Pfarrer Richard Hackländer 
Für Essingen und Dammheim bieten wir nach Anmeldung im 
Pfarramt (06347-423) eine Mitfahrgelegenheit um 10 Uhr an. 

So,  
19.02. 

09:00 Uhr 
GH  
Essingen  

Wie ein Samenkorn in der Erde 
Abendmahlsgottesdienst (Markus 4,26-29) 
Vikar Stefan Höhn 

 10:15 Uhr 
GH  
Dammheim  

Abendmahlsgottesdienst  
Vikar Stefan Höhn 
Für Bornheim bieten wir nach Anmeldung im Pfarramt (06347-
423) eine Mitfahrgelegenheit um 10 Uhr nach Dammheim an. 

So,  
26.02. 

09:00 Uhr 
Bornheim  

Maria oder Marta? 
Gottesdienst (Lukas-Evangelium 10,38-42) 
Lektor Ulf Erxleben 
Kollekte für den Deutschen Evangelischen Kirchentag 

 10:15 Uhr 
GH Essingen  

Gottesdienst (Lukas-Evangelium 10,38-42) 
Lektor Ulf Erxleben (Kollekte s.o.) 

Für Dammheim bieten wir nach Anmeldung im Pfarramt 
(06347-423) eine Mitfahrgelegenheit um 10 Uhr an. 

Fr,  
03.03. 

19:00 Uhr 
DGH Bornheim  

„Was ist denn fair?“ 
Ökumenischer Weltgebetstag der 

Frauen 
Gottesdienst, erarbeitet von philippini-
schen Frauen, und mehr (s.S. 6) 

Frauen gestalten den Gottesdienst, Männer sind willkommen! 

 19:00 Uhr 
GH Essingen  

So,  
05.03. 

11:00 Uhr 
Dammheim  

Adam, Eva und die Sache mit dem Apfel 
Zentraler Familiengottesdienst (1. Mose 3,1-19) 
mit dem Kindergarten Dammheim 
Pfarrer Richard Hackländer 
Für Essingen und Bornheim bieten wir nach Anmeldung im 
Pfarramt (06347-423) eine Mitfahrgelegenheit um 10:45 Uhr 
nach Dammheim an. 

 

 
 

Besonderer 
Gottesdienst 

Familien-
gottesdienst 

Gottesdienst mit 
besonderer Musik 

Ökumenischer 
Gottesdienst 

Gottesdienst 
im Grünen 
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Der Beginn des griechischen 
Johannesevangeliums, übersetzt 
von Martin Luther: „Im Anfang 
war das Wort…“ 

Eine neue Bibel? 

Dieses Jahr wurden zum Reformati-
onstag neue Altarbibeln an unsere 
Gemeinde übergeben. Vielleicht 
fragen Sie sich: Warum? 

Bei unseren Lutherbibeln handelt es 
sich um eine Übersetzung aus dem 
hebräischen Alten Testament und 
dem griechischen Neuen Testament 
ins Deutsche. Beide Teile wurden 
von Martin Luther und seinen Unter-
stützern 1545 übersetzt.  

Seit dieser Zeit hat sich jedoch eini-
ges verändert. Zum einen die deut-
sche Sprache selbst, daneben aber 
auch unsere Fähigkeiten, die alten 
Sprachen zu übersetzen. Letztlich 
ist auch unser Wissen um die Zei-
ten, in denen die biblischen Bücher 
verfasst wurden, gewachsen. All 
diese Faktoren machen es in regel-
mäßigen Abständen notwendig so-
genannte „Revisionen“ einer Über-
setzung vorzunehmen. Dies bedeu-
tet, dass eine bereits bestehende 
Übersetzung nach dem aktuellen 
Stand der Wissenschaft überprüft 
und verbessert wird. Für die Luther-
übersetzung wurde diese Arbeit im 

letzten Jahrhundert in den Jahren 
1912, 1964 und 1984 vorgenom-
men.  

Nun sind seit der letzten Überarbei-
tung 30 Jahre vergangen. Wieder 
haben sich die Experten darange-
macht und ihre Erkenntnisse in die 
neu revidierte Übersetzung „Luther 
2017“ einfließen lassen. 

Eine Besonderheit dieser Revision 
ist dabei, dass man sich die Mühe 
gemacht hat, noch einmal die ur-
sprüngliche Wittenberger Überset-
zung hervorzuziehen und ihrem 
Wortlaut an all jenen Stellen, die es 
sprachlich und sachlich erlauben, 
den Vorzug zu geben. Die Lutherbi-
bel sollte schließlich auch noch et-
was mit der Übersetzung Luthers zu 
tun haben. 

 
 
 
 
 
 
 
Eine neue Bibel ist 
es deswegen jedoch noch lange 
nicht, streng genommen noch nicht 
einmal eine neue Übersetzung. Viel-
leicht lässt es sich in diesem Bild 
beschreiben: Wäre Luthers Über-
setzung der Bibel ein Haus, so hätte 
dieses Haus nun eine Renovierung 
und Modernisierung erfahren, die 
behutsam den ursprünglichen Stil 
des Gebäudes neu betont. 

Stefan Höhn 
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Vier neue Altarbibeln 
In einem Festgottesdienst zogen die 
Mitglieder des erweiterten Presby-
teriums ein mit den vier neuen Al-
tarbibeln für die Wendelinuskapelle 
und die drei ev. Kirchen in Damm-
heim, Bornheim und Essingen. Die 
Schriftlesungen durch das Alte und 
das Neue Testament unterstrichen 
ebenso die Bedeutung der Heiligen 
Schrift wie die Predigt, die anhand 
der Geschichte des Kämmerers von 
Äthiopien beleuchtete, wie wir heute 
Gott und uns selbst in der Bibel wie-
derentdecken. Die neue revidierte 
Bibelübersetzung macht Lust dazu, 
sich auf Texte einzulassen, die uralt 
sind und uns dennoch inspirieren für 
ein Leben in Gottes Geist. Denn es 
kann nicht beim Wort allein bleiben, 

da der Glaube sich nicht nur im Hö-
ren zeigt, sondern auch in der Tat. 
Ich bin überzeugt, dass Gottes Wort 
uns zu Herzen gehen kann und so 
uns wie auch unsere Welt verändert. 

Richard Hackländer 
 

Büchertisch der Gemeinde 
Über den Büchertisch der Kirchen-
gemeinde können Sie die neue Lu-
therbibel erwerben, aber auch weite-
re christliche Literatur wie die Lo-
sungen 2017 oder das Ev. Gesang-
buch. Bis zum 15.11. können Sie im 
Pfarramt auch den Kalender „Der 
andere Advent“ bestellen, der Sie 
durch die Adventszeit bis Epihanias 
(6.1.) mit eindrucksvollen Bildern 
und ansprechenden Texten beglei-
tet.  
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30 Jahre Kindergottes-
dienst Bornheim 

Lieber Kindergottesdienst in Bornheim, 

ich gratuliere Dir ganz herzlich zu 

Deinem Geburtstag! Jetzt wirst du 

schon so alt! Ich kann mich noch gut 

an Deine „Geburt“ erinnern, über die 

ich mich Sonntag für Sonntag gefreut 

habe. Ich wünsche Dir noch viele schö-

ne, sonnige Feiertage mit vielen neu-

gierigen Kindern.  

Gottes Segen für Dich! 

Eva 

Dieser Brief zum Jubiläum erzählt 
davon, dass eine ganze Generation 
von jungen Menschen dankbar da-
rauf zurückschaut, im Bornheimer 
Kindergottesdienst von Gott und 
seiner Geschichte mit uns gehört zu 
haben. 

Lilo Weber gehört zu den Frauen 
der ersten Stunde, die bis heute 
ununterbrochen Kindern die Bibel 
nahegebracht und mit ihnen wohl 30 
Krippenspiele einstudiert hat. An-
lässlich ihres Jubiläums wurde sie 
an Erntedank von den Kindern aus 
30 Jahren Kindergottesdienst, von 
Margot Füßer (Kigo im Dekanat 
Landau) und von Pfr. Richard Hack-
länder geehrt und beschenkt. Gerne 
blickt die Jubilarin zurück und 
wünscht sich, dass ihr derzeitiges 
Team mit Hanna Kunz unterstützt 
wird, um eines Tages die Arbeit in 
jüngere Hände geben zu können. 

 

 

HOPPLA-Redaktion 

Drei bis vier Mal im Jahr erscheint 
der Gemeindebrief (Auflage 1.300) 
im Auftrag des Presbyteriums der 
Prot. Kirchengemeinde Essingen-
Dammheim-Bornheim, hg. v. Helmut 
Daum, Richard Hackländer, Stefan 
Höhn und Christa Wendel. 

Die Bilder im Gemeindebrief sind 
von Stefanie Bahlinger, Verlag am 
Birnbach (Seite 11, 24), Anja Bru-
cker (S. 15), Ev. Verlagsanstalt 
Leipzig (S. 14 re.), Richard Hack-
länder (S. 7, 9, 21), Stefan Höhn (S. 
1, 2, 3, 14 li.), Rowena Apol Laxa-
mana Sta Rosa © Weltgebetstag 
der Frauen (S. 13) und Hedy Zim-
mer (S. 16). 

Lilo Weber wurde für 30 Jahre 

Engagement in Bornheim geehrt. 
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Sitzung am 7. Juli 2016 in 
Dammheim 

30 angehende Konfirmandinnen und 
Konfirmanden bilden eine große 
Gruppe, die 2018 an drei Terminen 
konfirmiert werden: am 15.04. in 
Dammheim, 22.04. in Bornheim und 
06.05. in Essingen. 

Die Aufträge für die Renovierung 
der Prot. Kirche in Essingen sind 
vergeben. Ein schriftlicher Zeitplan 
soll eingefordert und die Fortschritte 
der Renovierung sollen als Informa-
tion im Hoppla veröffentlicht werden. 

Der Grillabend mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern war trotz 
vieler Absagen ein gelungener 
Abend. Im nächsten Jahr soll wieder 
gegrillt werden, allerdings stellt dann 
die Kirchengemeinde das Grillgut, 
Salate können mitgebracht werden. 

Das Gemeindefest in Dammheim 
wurde insgesamt als eine positive 
Veranstaltung erlebt. 

Im Kindergarten Sonnenstrahl in 
Essingen wurde Frau Nicole Hoff-
mann als Teilzeitkraft zum 1. Sep-
tember 2016 verpflichtet. Frau Maul 
freut sich auf ihren Ruhestand und 
Frau Sonntag wird als Joker aus-
hilfsweise im Kindergarten arbeiten. 

Am 20. September findet in 
Herxheim eine gemeinsame Sitzung 
der Presbyterien der Storchenge-
meinden statt. Im Mittelpunkt steht 
die Diskussion um ein neues Got-
tesdienstkonzept. 

Sitzung am 8. September 
in Bornheim 

Bei der Baubegehung der Prot. Kir-
che Dammheim wurden verschiede-
ne Mängel festgestellt, u.a. begin-
nender Schädlingsbefall in Dach-
werk, Holzbalkendecken und im 
Bereich des Altars. Dachtraufe, 
Traufgesims und Ziegeln sind eben-
falls beschädigt. Auf einstimmigen 
Antrag hin soll die Firma Schultz 
eine Schadensfeststellung des 
Schädlingsbefalls vornehmen. Auch 
eine Fensterreinigung ist dringend 
erforderlich. Hierfür müssen Ange-
bote eingeholt werden. Die Kosten 
werden über die Rücklage Damm-
heim finanziert, falls sie die Haus-
haltsstelle übersteigen.  
Auch die Läutemechanik muss 
überprüft werden. 

Im Gemeindehaus Dammheim fehlt 
die Bugsicherung im Gebälk nach 
Süden und es gibt Feuchtigkeits-
schäden im Mauerwerk und innen 
im Gebäude. Außerdem fallen etli-
che altersbedingte Abnutzungser-
scheinungen auf. Das Teilpresby-
terium Dammheim will entsprechen-
de Maßnahmen beraten und dann 
umsetzen. Um die Reinigungsarbei-
ten der Dachrinne zu minimieren, 
soll ein Laubfanggitter angeschafft 
werden. 

Der Erntedank-Gottesdienst am 
2.10.16 in Dammheim ist ein Famili-
engottesdienst mit Taufe und 
Abendmahl. Vikar Höhn schlägt vor, 
nach Predigt und Fürbitte eine Ent-
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lassung vorzunehmen, da die Länge 
des Gottesdienstes junge Familien 
überfordern könnte. Das Presbyteri-
um schließt sich diesem Vorschlag 
an. Es wird aber betont, dass dies 
ein Einzelfall sei und grundsätzlich 
der Beschluss des Presbyteriums 
gelte, das Abendmahl nicht abzu-
koppeln. Das Zusammenlegen von 
Taufe und Abendmahl soll künftig 
möglichst vermieden werden. 

Das Presbyterium diskutiert ein Pro-
jekt der Hamburger Künstlerin Rud 
Witt, die 2017 für 9 Tage in Essin-
gen Seidenarbeiten ausstellen will, 
die ihre Auseinandersetzung mit 
dem jüdischen Friedhof und der 
Wendelinuskapelle zeigen. Vor ei-
nem Beschluss müssen Fragen der 
Finanzierung geklärt und Erfahrun-
gen anderer Kirchengemeinden ein-
geholt werden, die bereits mit Frau 
Witt zusammengearbeitet haben. 

Der Spendenaufruf zur Herbstopfer-
woche der Diakonie wird von den 
Hoppla-Austrägern verteilt. 

Der Rechtsstreit „Stundenschlag“ in 
Essingen ruht zurzeit, da der Schlag 
zur Viertelstunde noch nicht repa-
riert ist. Solange die Lautstärke nicht 
ermittelt werden kann, ist kein Gut-
achten möglich. 

Der Bauausschuss hat bei einer 
Begehung der Prot. Kirche Essingen 
festgestellt, dass sich bei einem 
Schallladen Richtung Norden ein 
Brett gelöst hat. Das Presbyterium 
beschließt einstimmig, dass die Fir-
ma Schultz die Reparatur überneh-

men und auch die anderen Schalllä-
den überprüfen soll. Die Finanzie-
rung hierfür soll mit in die Investiti-
ons- und Renovierungsmaßnahmen 
aufgenommen werden. 

 

Sitzung am 6. Oktober in 
Essingen 

Für den notwendigen Austausch der 
Toiletten im Pfarrhaus Essingen 
erfolgt ein einstimmiger Vorratsbe-
schluss, das günstigste Angebot 
lokaler Firmen anzunehmen. 

Der Antrag für ein Härtedarlehen der 
Landeskirche zur Finanzierung der 
Renovierung der Kirche in Essingen 
ist noch nicht entschieden. 

Bei dem Treffen der Storchenge-
meinden zur Gottesdienst-Reform 
wurde klar, dass die Voraussetzun-
gen durch die Strukturen der einzel-
nen Gemeinden sehr unterschied-
lich und deshalb gemeinsame Lö-
sungen derzeit kaum denkbar sind. 
Zustimmung findet aber das Projekt 
„Über den Kirchturm hinaus – die 
Storchengemeinden feiern Gottes-
dienste“. 

Pfarrer Hackländer legt ein Arbeits-
papier vor, das die Strukturen unse-
rer Gemeinde darstellt. Es ist 
Grundlage für eine sich anschlie-
ßende Diskussion in Kleingruppen, 
um herauszufinden, was sich in den 
Gottesdiensten unserer Gemeinde 
verändern soll. Trotz leidenschaftli-
cher Diskussion gibt es dann aber 
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keine erkennbare Lösung für das 
ganze Jahr. 

Da die Gottesdienstplanung bis En-
de Februar 2017 erfolgen muss (Er-
scheinungstermin Hoppla), wird 
mehrheitlich entschieden, nur zwei 
Gottesdienste pro Wochenende an 
den schlecht besuchten Monaten 
Januar und Februar 2017 zu feiern. 
Zentrale Gottesdienste gibt es wei-
terhin unabhängig von dieser Rege-
lung. An einem „normalen“ Sonntag 
werden spätere Gottesdienstzeiten 
als 10:15 Uhr nicht gewünscht, und 
der Einsatz von Lektoren und Prädi-
kanten soll auf den notwendigen 
Bedarf begrenzt bleiben. Eine Neu-
ordnung der Abendmahlsgottes-
dienste bleibt vorerst offen. 

Die Firma Schultz hat bei der Bege-
hung der Prot. Kirche Dammheim 
wegen eventueller Holzschädlinge 
zwar Handlungsbedarf, aber keine 
schwerwiegenden Auffälligkeiten 
festgestellt. Das Gutachten steht 
noch aus. 

zusammengefasst von 
Christa Wendel 

 

Auch bei den nächsten öffentli-
chen Sitzungen am 17.11. 
(Dammheim), 19.1. (Bornheim) 
und 16.2. (Essingen) sind Gäste 
willkommen. 

Der aktuelle Planungs-
stand für die Renovierung 
der Prot. Kirche Essingen 

Die Innenrenovierung 2014-2015 
hat ca. 113.000 Euro gekostet. Der 
Prot. Kirchenbauverein hat mit 
60.000 Euro mehr als die Hälfte der 
Kosten übernommen. Allen Mitglie-
dern, aber auch allen Spenderinnen 
und Spendern sei herzlich gedankt. 

Die Außenrenovierung wird Mitte 
November beginnen. Über den Win-
ter wird dann im Dachinnern gear-
beitet, im Frühjahr folgen dann die 
notwendigen Maßnahmen außen: 

Zimmermannarbeiten: 130.665,57 

Dachdecker- und 
Spenglerarbeiten: 

  59.488,46 

Verputz der Risse 
und Anstrich: 

18.000,00 

Gerüst: 13.000,00 

Baunebenkosten: 31.500,00 

Unvorhergesehenes: 7.345,97 

Summe 260.000 € 

Die Hälfte dieser immensen Kosten 
möchten wir finanzieren mit den 
restlichen, uns zur Verfügung ste-
henden Baumitteln der Landeskir-
che, mit Hilfe des Kirchenbauvereins 
und mit weiteren Spenden. Nach 
wie vor sind wir also angewiesen auf 
Ihre Spende. Unsere Bankverbin-
dung finden Sie auf S. 22.  
Für die dann noch ausstehenden 
130.000 Euro haben wir inzwischen 
die Zusage für ein landeskirchliches 
Härtedarlehen erhalten.  
     Richard Hackländer 
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PFARRAMT ESSINGEN  

Wann: Di./Do. 9-12 Uhr und n.V. 
Wo: Schloßstr. 28, 76879 Essingen 
Kontakt: Pfarrer Richard Hackländer 

Pfarrsekretärin Hedy Zimmer 
Tel.: 06347-423 
Fax: 06347-919553 

pfarramt.essingen@evkirchepfalz.de 
Bankverbindung 
Empfänger: Prot. Kirchenbezirk Landau 
Zweck: ES-DA-BO (+ Anliegen) 
Sparkasse Südliche Weinstraße 
IBAN: DE68 5485 0010 0000 026971 

 

GEBÄUDEVERWALTUNG 

Kirchendienst 
Wo: Prot. Kirche Essingen, 

Kirchstr. 25, Essingen 
Kontakt: Else Neumüller, 06347-2873 

Wo: Wendelinuskapelle Essingen 
Landauer Str. 18, Essingen 

Kontakt: Frank Jordan, 06347-6449 

Wo: Prot. Kirche Dammheim, 
Dorfstr. 17, Dammheim 

Kontakt: Jan Schley, 06341-54404 

Wo: Prot. Kirche Bornheim, 
Kirchstr. 2, Bornheim 

Kontakt: M. Buchheit, 06348-919100 

Hausverwaltung und Vermietung der 
Prot. Gemeindehäuser 
Wo: Prot. Gemeindehaus, 

Dorfstr. 17 A, Dammheim 
Kontakt: Doris Wiss, 06341-51890 

Wo: Prot. Gemeindehaus, 
Schloßstr. 26, Essingen 

Kontakt: Günter Frech, 06347-8368 

Heimatverein St. Wendelinus e.V. 
Kontakt: Wilfried Schweikart, 919221 

Prot. Kirchenbauverein Essingen e.V. 
Kontakt: Günter Frech, 06347-8368 

GEMEINDEARBEIT MIT KINDERN 

Familienforum 
Kontakt: Manuela Kimmel, 06347-700488 

Die Grabbelmeiselscher –  
Eltern-Kind-Spielgruppe  

Wer: Eltern und Kinder von 0 bis 3 
Wann: freitags, 10-11:30 Uhr 
Wo: Gemeindehaus Essingen 
Kontakt: Gabriele Woll, 06347-919590  

Die Krümel – Eltern-Kind-Spielgruppe  
Wer: Eltern und Kinder von 0 bis 3 
Wann: donnerstags, 10-12 Uhr 
Wo: Gemeindehaus Dammheim 
Kontakt: Elvira Schley, 06341-54404 

Prot. Kindergarten Dammheim 
Wo: Schulstr. 3, Dammheim 
Kontakt: Ltg. Olivia Hurtz, 06341-53460 

Prot. Kindergarten Essingen 
Wann: Sprechzeiten Mo/Mi/Do 8-12 
Wo: Am Turnplatz 10, Essingen 
Kontakt: Ltg. Andrea Amos, 06347-8481 

Präparandenunterricht und 
Konfirmandenunterricht 
Präpis samstags von 9-12: 5.11.+3.12. 
Konfis am Do. von 15:15-16:45 

10.11., 24.11, 8.12. 
Infos unter www.essingen.evpfalz.de 

Kindergottesdienst Bornheim 
Wer: Kinder ab 5 Jahren 
Wann: i.d.R. sonntags, 10-11 Uhr 
Wo: Jugendraum des Rathauses 
Kontakt: Hanna Kunz, 06348-1290 

Lilo Weber, 06348-1542 

Kindergottesdienst Essingen 
Wer: Kinder ab 5 Jahren 
Wann: sonntags gemäß Aushang 
Wo: Gemeindehaus Essingen 
Kontakt: Hanna-Lea Hackländer,  
  06347-423, und Marius  
  Hausmann, 06347-9829888 

mailto:pfarramt.essingen@evkirchepfalz.de
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DIAKONISCHES HANDELN 

Diakonissenverein Landau und 
Umgebung e.V. 
Krankenpflegeverein in Dammheim 
Kontakt: Klaus Jäger, 06341-51683 

Eltern- und Familienberatung 
Wer: für Eltern und Einzelne (auch 

Jugendliche) mit familiären 
Problemen (kostenfrei) 

Wann: nach Vereinbarung 
Kontakt: Judith Hendos, 06341-53460 

Haus der Diakonie Landau 
Sozial- und Lebensberatungsstelle, 
Kinder- und Jugenderholung, Vermitt-
lung von Kuren und Familienerholung 
Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung; 
Wo: Westring 3a, Landau 
Kontakt: 06341-4826 

Förderverein des Protestantischen 
Kindergarten Dammheim e.V. 
Vors. Thomas Krämer, 06341-381997 

Diakonieverein Bornheim e.V. 
Krankenpflegeverein in Bornheim 
Spieleabende :s. Termine 
Vors. Werner Zeidler, 06348-8325 

Diakonieverein Essingen e.V. 
Krankenpflegeverein in Essingen 
Vors. Richard Hackländer, 06347-423 

Gemeindeschwester
plus

 
Patricia Niederer hört zu und 
unterstützt Senioren kostenfrei. 
Tel.: 07276-9890-50 + 0176-11989077 

Ökumenische Sozialstation 
Edenkoben-Herxheim-Offenbach e.V. 
Wer: für Bornheim und Essingen 
Wo: Käsgasse 15, Herxheim 
Kontakt: 07276-9890-0 oder -26 

www.sozialstation-ahz.de 
 

Ökumenische Sozialstation 
Landau e.V. 
Wer: für Bürger/innen in Dammheim 
Wo: Max-Planck-Str. 1, Landau 
Kontakt: 06341-9213-0  

www.sozialstation-landau.de 

Besuchsdienst 
Wer: Ehrenamtliche besuchen 

Gemeindeglieder 
Wann: 14.12., 18 Uhr, Gemeindehaus 

Dammheim 
 
 

GEMEINDEARBEIT 

Presbyterium 
Das erweiterte Presbyterium tagt mo- 
natlich und i.d.R. öffentlich (s. Termine) 
Vors.:  Pfr. Richard Hackländer 
Stellv. Vors.: Presbyter Friedhelm Kunz  

Sitztanz 
Wann: jeden 1. u. 3. Dienstag, 10 Uhr  
Wo: Gemeindehaus Dammheim 
Kontakt: Anja Metz, 06341-950948 

Ökumenischer Gemeindetreff 
Wann: s. gelb markierte Termine auf 

den Seiten 4-6 

Wo: Bürgersaal, Rathaus Bornheim 
Kontakt: Diakon Gottfried Böhm und 

Pfr. Richard Hackländer 

Chor Crescendo 
Proben: Mo in geraden Wochen, 20 Uhr 
Wer: Sangesfreudige jeden Alters 
Wo: Gemeindehaus Essingen 
Kontakt: Beate Schwend, 06347-6160 
 
 
 
 

Aktuelle Infos finden Sie stets unter 

www.essingen.evpfalz.de 
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Der Jahreswechsel ist für uns im 
Gottesdienst, aber auch privat, ein 
Anlass zurückzuschauen und nach 
vorne zu blicken. Wir nehmen uns 
vor, Fehler zu korrigieren, z.B. mit 
dem Rauchen aufzuhören, mehr 
Zeit mit der Familie zu verbringen 
oder manches gelassener anzuge-
hen. Doch kaum sind ein paar Tage 
vergangen, fallen wir wieder in alte 
Verhaltensmuster zurück. Wir mer-
ken, wie schwer das ist mit den gu-
ten Vorsätzen. 

Da kommt die Jahreslosung 2017 
gerade recht. Denn sie erinnert mich 
daran, dass mein Wille allein oft 
nicht ausreicht. Ich bekomme Unter-
stützung durch einen himmlischen 
Motivator. Gott sieht, wo es in mei-
nem Leben hakt, ja: wo ich den Sinn 

meines Lebens verfehle, denn er 
schaut in die Herzen der Menschen. 
Ihm kann und brauche ich nichts 
vormachen.  

Die Jahreslosung ist eine große 
Zusage: „Ich schenke euch ein neu-
es Herz und lege einen neuen Geist 
in euch.“ Er fängt also bei mir nicht 
mit ein paar Korrekturen hier und da 
an, sondern er geht es grundsätzlich 
an. Eine Herztransplantation ist in 
Gottes Augen wohl die einzige, radi-
kale Möglichkeit: ein neues, ein flei-
schernes, ein großes Herz schenkt 
uns Gott. Ein neues Herz, das nicht 
verbraucht ist, sondern voller Kraft 
und Elan Tag für Tag Liebe pumpt. 
Ein fleischernes Herz, das eben 
nicht steinern ist, sondern sich er-
weichen lässt und Barmherzigkeit 
übt. Ein großes Herz für Gott, für 
meine Nächsten und die Werte, für 
die ich gerne einstehe. Auf dem Bild 
von Stefanie Bahlinger erkenne ich 
ein schwarzes und ein rotes Herz. 
Vielleicht hat die Künstlerin ja recht 
und oberflächlich gesehen lässt sich 
kein großer Unterschied erkennen 
zwischen dem dunklen Herzen von 
einst und dem lebendigen Herzen, 
das Gott mir schenkt. Aber wenn 
Gott in mich seinen Geist legt, dann 
treffen sich Gottes und meine Le-
benslinien, dann spüre ich, dass 
mein Leben Sinn hat. Ich habe doch 
nur dieses eine Leben, von Gott 
geschenkt. Da könnte doch ein Vor-
satz für 2017 lauten: ein Leben mit 
Gott. Er hilft mir dabei. 

Richard Hackländer 


